
Meghalaya: Khasi- und Jaintia-Hügel 
7 Tage / 6 Nächte 

 
 

Day Date From To 

1 29-11 Guwahati Kongthong 

2 30-11 Kongthong  Cherrapunjee 

3 1-12 Cherrapunjee  Local 

4 2-12 Cherrapunjee Mawlynnong 

5 3-12 Mawlynnong  Jowai 

6 4-12 Jowai Local 

7 5-12 Jowai Kohima 

 
 
 
 

 

  
Tag 1. Guwahati nach Kongthong 
 
Ihr Ankunftsort ist der Flughafen Guwahati. 
Ihr Fahrer empfängt Sie dort und bringt Sie in das 
Dorf Kongthong in Meghalaya. 
Kongthong ist als das „Singende Dorf“ bekannt. 
Der Name stammt von „Jingrwai Iawbei“, einer 
gepfiffenen Wiegenlied-Melodie. Jede Person 
besitzt eine eigene Melodie als Namen und die 
Dorfbewohner rufen sich gegenseitig durch Pfeifen 
dieser Melodie. 
Heute Übernachtung im kleinen Gästehaus des 
Dorfes. 

Tag 2. Kongthong nach Cherrapunjee 
 
Beginnen Sie den Tag mit einem Spaziergang durch 
Kongthong und Begegnungen mit den 
Einheimischen. 
Der direkte Austausch ist die beste Möglichkeit, die 
matrilinearen Traditionen und das besondere 
System der Melodienamen („Jingrwai Lawbei“) 
kennenzulernen. 
Am Nachmittag Fahrt nach Cherrapunjee. 
Die Strecke von 65 km dauert etwa 2 Stunden. 
Unterwegs Besuch des beeindruckenden Wei-
Sawdong-Wasserfalls. 
Übernachtung: Ibankordor Jungle Retreat 



Die Strecke von 140 km dauert etwa 5 Stunden. 
Übernachtung: Kongthong Travellers Nest 
 
Tag 3. Cherrapunjee 
 
Besuch der nahegelegenen Umkar-Wurzelbrücken. 
Dies ist eine der neueren Brücken, die derzeit noch 
weiterwächst. 
Anschließend Fahrt zum Dorf Tyrna und 
Wanderung zur berühmten doppelstöckigen Living-
Root-Bridge. 
Diese lebenden Wurzelbrücken sind einzigartig für 
Meghalaya und weltweit nirgendwo sonst zu 
finden. Die Khasi entwickelten diese besondere Art 
der Flussüberquerung, indem sie die Wurzeln des 
heimischen Ficus elastica nutzten. Einige dieser 
Brücken sind über 500 Jahre alt. 
Die Wanderung dauert insgesamt etwa 4–5 
Stunden. 
Übernachtung: Ibankordor Jungle Retreat 
 

Tag 4. Cherrapunjee nach Mawlynnong 
 
Besuch der Noh-Kalikai-Wasserfälle, des höchsten 
frei fallenden Wasserfalls Indiens. Mit diesem 
Wasserfall ist eine tragische Legende verbunden. 
Anschließend Weiterfahrt nach Mawlynnong. 
Unterwegs Besuch des Dorfes Pynter mit 
traditionellem Mittagessen in einem Dorfhaus. 
Pynter gehört zu den wenigen Dörfern, die die alte 
Khasi-Musiktradition mit handgefertigten 
Instrumenten bewahren. 
Übernachtung: Mawlynnong Homestay 

Tag 5. Mawlynnong nach Jowai 
 
Besuch der Living-Root-Bridge von Riwai, einer der 
größten und ältesten Wurzelbrücken der Region. 
Anschließend Besuch der Grenzstadt Dawki an der 
Grenze zwischen Indien und Bangladesch, um die 
Grenzwirtschaft und die dort lebenden Khasi 
kennenzulernen. 
Danach Besuch des Dorfes Shnongpdeng mit 
Bootsfahrt. 
Tagesziel ist die Stadt Jowai, das 
Verwaltungszentrum der Jaintia Hills. 
Unterwegs Besuch der Krang-Shuri-Wasserfälle. 
Übernachtung: Jowai Homestay 
 

Tag 6. Jowai 
 
Besuch mehrerer Jaintia-Dörfer, um deren 
matrilineares Gesellschaftssystem und 
Glaubensvorstellungen kennenzulernen. 
Außerdem Besuch einer außergewöhnlichen 
Familie, die traditionelle schwarze Töpferwaren 
aus schwarzer Erde herstellt. 
Übernachtung: Jowai Homestay 

Tag 7. Jowai nach Kohima 
 
Heute Fahrt nach Kohima durch die Distrikte North 
Cachar und Karbi Anglong im Bundesstaat Assam. 
Unterwegs Besuch des smaragdblauen Kupli-Sees 
und der Panimur-Wasserfälle. 
Die Strecke von 330 km dauert etwa 8–9 Stunden. 

 

 
Preis komplett (Unterkunft, Verpflegung, Transport, Guide, Mahlzeiten, Eintrittsgelder): 
 
1 Person: 1700 € 
2 Personen: 1200 € (geteiltes Doppelzimmer) 
4 Personen: 1000 € (geteiltes Doppelzimer) 


